
Wer aufhört zu kämpfen, 

   hat schon verloren.
(Rita Süssmuth)

   21. Mai 2026 | 10-12 Uhr
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Programm

09:45 Uhr  Ankommen im digitalen Raum | https://vhs.link/tSKnPm

________________________________________________________________________________________________
10:00 Uhr  Begrüßung durch die Vorsitzende des Diversity-Ausschusses Manjiri Palicha 

Speaker*innen  

Șeyda Kurt Inhaltlich dreht sich das Werk von Șeyda Kurt um Liebe und um Hass. 

Im dem Gesprächsteil soll es darum gehen, wie Empowerment stattfinden kann, 

woher sie ihre Kraft nimmt, wie Kompliz*innenschaft und Netzwerke 

zum politisch-aktivistischen Handeln beitragen können und wie sie Haltung herausge-

arbeitet hat. Dazu hören wir auch Textauszüge aus ihren Büchern. 

Josephine Apraku Wie entsteht Hoffnung? Im eigenen Handeln, in Beziehungen, im Umgang mit Konflikten? 

Ausgehend von einem persönlichen Text lädt Josephine Apraku uns dazu ein, 

dieser Frage nachzugehen: Was würde es bedeuten, die Hoffnung, die wir uns wünschen, 

selbst zu verkörpern – im Bleiben, im Weichwerden und im Fragenstellen?

________________________________________________________________________________________________
11:00 Uhr 

 

Gemeinsames Gespräch Șeyda Kurt und Josephine Apraku

  

________________________________________________________________________________________________
11:30 Uhr  

Austausch  Fragen und Rückmeldungen

________________________________________________________________________________________________
11:55 Uhr  Abschluss

https://vhs.link/tSKnPm


Speaker*innen

________________________________________________________________________________________________

Șeyda Kurt Șeyda Kurt ist Schriftstellerin, Kolumnistin und Moderatorin. 

2021 erschien ihr erster Sachbuchbestseller „Radikale Zärtlichkeit – 

Warum Liebe politisch ist“, 2023 folgte der Bestseller „Hass. Von der Macht eines 

widerständigen Gefühls“. Im August 2026 erscheint ihr Debütroman Zeit der Monster 

im Hanser Verlag. Sie schreibt außerdem Texte für Theaterbühnen und moderiert ihre 

eigene Talkreihe am Schauspielhaus Bochum. 

________________________________________________________________________________________________

Josephine Apraku Josephine Apraku ist Autor*in, Trainer*in und Coach. 

Josephines Arbeit beschäftigt sich mit den Schnittstellen von Emotion und System. 

Josephine ist Autorin mehrerer Sach- und Kinderbücher, darunter Kluft und Liebe. 

In diesem Jahr erscheinen drei weitere Beiträge in Anthologien. Texte von Josephine 

erschienen unter anderem im Missy Magazine, in der deutschen Vogue und im Tagesspiegel. 

Mit Ozan Zakariya Keskinkılıç kuratiert Josephine die Lesereihe ALL YOU CAN READ – eine

gemeinsame Arbeit, die regelmäßig am Küchentisch beginnt und dort endet.

  

Wir freuen uns auf euch!
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